
Stipendiatin mit Ehrgeiz 
 
„Mein Ziel ist es, erst die Grundlagen zu lernen, um mich dann zu spezialisieren, sodass ich 
später viele Möglichkeiten habe.“ Nicht jede frischgebackene Abiturientin hat schon solch 
genaue Vorstellungen von ihrem weiteren Lebensweg. Anna Winter schon.  
 
Als Schülerin des Heinrich-Schliemann-Gymnasiums (HSG), Partner des Kleeblatt Campus, 
hat sie sich für das Stipendium beworben, das die SpVgg in Kooperation mit der 
Kindermann GmbH vergeben hat. Anna überzeugte nicht nur mit Noten! „Wir achten bei 
der Auswahl der Studenten nicht nur auf Noten, das wäre nicht der richtige Weg. Warum 
wir uns für Anna entschieden haben, ist ihr Engagement auch außerhalb der Schule. Das 
sind Details, die entscheidend sind und was wir auch suchen“, erklärt Tobias C. Auer, 
Direktor Stadionbetrieb und Verantwortlicher für den Kleeblatt Campus.  
Der größte Fußball-Fan sei sie nicht, gibt sie lächelnd zu, fügt aber an: „Ich habe mich fürs 
Stipendium beworben, weil ich im wirtschaftlichen und sportlichen Bereich sehr interessiert 
bin und schon immer in die Management-Richtung gehen wollte.“ 
 
Anna schwimmt in der Freizeit und engagiert sich als Trainerin der Jugendgruppe der 
Wasserwacht. Das stimmt ihren Vater, Wolfgang Winter, positiv und stolz, dass sie ihren 
Weg am Kleeblatt Campus weitergeht: „Anna ist fokussiert und hat viel Selbstdisziplin. Ich 
bin davon überzeugt, dass sie das super durchziehen wird.“  
 
Ein klassisches Studentenleben steht ihr nicht bevor: Nur zwei Tage Vorlesung im Monat. 
Hört sich nicht so schlecht an. Freizeit, die für ein erfolgreiches Studium viel Disziplin 
erfordert. Die scheint Anna zu haben: „Das Gute ist, dass man das Gelernte gleich in der 
Praxis anwendet, wenn man seine eigenen Projekte macht. Ich glaube, das sind für jeden 
persönlich große Herausforderungen. Dass man sich auch darauf einstellt und sich damit 
auseinandersetzt und wirklich was erreichen kann damit.“ Und dass Anna diese Türen, die 
ihr dieses Studium öffnet auch nutzen wird, davon ist ihr Wirtschaftslehrer, Matthias Kamm, 
überzeugt: „Ich glaube, dass der Kleeblatt Campus viel Freude an ihr haben wird und auch, 
dass Anna für die Art des Studiums gut geeignet ist.“ 
 
Zum zweiten Mal vergeben 
 
Zum zweiten Mal wird das Kindermann- Stipendium vergeben und dieses Konzept erweist 
sich als Win-win-win-Situation für alle Beteiligten, wie Geschäftsführer Holger 
Schwiewagner betont. Das Stipendium „ist Ausdruck gelebter Partnerschaft“, in der gleich 
drei Seiten profitieren. Einerseits der Sponsor Kindermann GmbH. „Das ist für uns eine 
riesen Chance, Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, sich weiterzubilden. Wir können so 
eine Brücke zu unseren Produkten, die, vor allem die digitalen, in der Schule immer mehre 
Anklang finden, schlagen“, so Sebastian Walther, Key Account Manager der Kindermann 
GmbH. Günter Neubauer, stellv. Schulleiter HSG, ergänzt: „Für uns ist das großartig und 
eine Bestätigung für unsere Arbeit, dass Anna dieses Stipendium bekommen hat. Wir sind 
wirklich stolz darauf, dass wir das zusammen stemmen.“ 
  



 
„Teil unseres Auftrages“ 
 
Die dritte Seite, die profitiert, ist die SpVgg. Holger Schwiewagner sieht es als „Teil unseres 
Auftrages als Fußballunternehmen“, nicht nur auf dem Rasen den Nachwuchs auszubilden: 
„Wir wissen um unsere Bedeutung hier in der Stadt, das projiziert sich aber nicht nur auf den 
Fußballplatz. Letztendlich haben wir mehr zu bieten und mehr zu geben. Deswegen freut es 
mich, dass das dank Kindermann und auch der Partnerschaft mit dem HSG möglich ist!“. 
Und genau diese drei Seiten verbindet Anna Winter nun am Kleeblatt Campus. 
 


